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3.4.2.2 Kosten Veränderungen interpretieren 
 
Betriebsabrechnung 
 
In der Erfolgsrechnung sieht man Gewinn oder Verlust nur in einer einzigen Zahl, in der 
Betriebsabrechnung sieht man woher das Ergebnis kommt. Dabei unterscheidet man: 

• Kostenartenrechnung: wie viel und welche Kosten in einer Periode. 
• Kostenstellenrechnung: Wo entstanden die Kosten. 
• Kostenträgerrechnung: Welche Produkte erzielten die Kosten. 

 
Kostenartenrechnung 
 
Die Kostenartenrechnung hat die Aufgabe, den Aufwand der Finanzbuchhaltung so 
abzugrenzen, dass als Resultat die objektiven, tatsächlichen Kosten für die 
Betriebsabrechnung entstehen. 
 
Einzelkosten und Gemeinkosten 
 
Sämtliche in der Kostenartenrechnung ermittelten Kosten müssen nach dem 
Verursacherprinzip auf die Kostenträger verteilt werden.  
 
Kostenstellen und Kostenstellenrechnung 
 
Die Kostenstelle ist eine Stelle im betrieb, die Leistungen für die Kostenträger erbringt. In 
der Kostenstellenrechnung ermittelt man für diese indirekte Verrechnung die 
Zuschlagsätze, die auch bei der Kalkulation von Aufträgen benötigt wird. 
 
Kostenträger und Kostenträgerrechnung 
 
Kostenträger sind die Leistungen die das Unternehmen am Markt absetzt. Die 
Kostenträger können beliebig gegliedert werden. In der Kostenträgerrechnung werden 
schlussendlich alle Kosten der Kostenartenrechnung den Kostenträgern zugeteilt.  
 
Verantwortlichkeit des Kostenstellenleiters 
 
Kostenstellenleiter handeln nach dem Minimalprinzip, sprich: Ein bestimmtes Ergebnis 
soll mit möglichst geringen Mitteln erreicht werden. 
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